
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und liebe Ausstellende, 
 
mit dem Abitur steht Ihnen ein neuer Lebensabschnitt bevor, der viele Möglichkeiten 
eröffnet. Vielleicht haben Sie bereits konkrete Vorstellungen davon, wie es weitergehen 
soll. Vielleicht sind Sie aber auch noch auf der Suche nach dem richtigen Weg. Beides ist 
völlig in Ordnung. Wichtig ist, die eigenen Interessen und Fähigkeiten zu entdecken und 
die Chancen zu nutzen, die sich Ihnen bieten. 
 
Gerade das Emsland zeigt jungen Menschen vielfältige Perspektiven für ihre Zukunft auf. 
Als wirtschaftlich starke und zugleich lebenswerte Region eröffnet der Landkreis 
zahlreiche Möglichkeiten, beruflich Fuß zu fassen, sich weiterzuentwickeln und eigene 
Ideen zu verwirklichen. Unternehmen unterschiedlichster Branchen bieten interessante 
Ausbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten. Hinzu kommen vielfältige Wege der 
akademischen Bildung. Das Emsland ist damit nicht nur eine Region, in der man 
aufwachsen kann, sondern auch ein Ort, an dem sich Zukunft gestalten lässt. Und wer 
seine Perspektiven über die Region hinaus erweitern möchte, findet ebenfalls zahlreiche 
Möglichkeiten. 
 
Als Schirmherr der 13. Messe ABI Zukunft Emsland freue ich mich, dass diese 
Veranstaltung jungen Menschen eine wertvolle Orientierung für die Zeit nach dem Abitur 
bietet. Das breite Angebot zu Studium, Ausbildung, Auslandsaufenthalten und Freiwilligen 
Sozialen Jahren zeigt, wie vielfältig die Wege nach der Schulzeit sein können. 
 
Besonders wertvoll ist der direkte Austausch mit Hochschulen, Unternehmen und 
Organisationen. Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen zu stellen, individuelle Beratung in 
Anspruch zu nehmen und unterschiedliche Bildungs- und Karrierewege kennenzulernen. 
Vielleicht entdecken Sie dabei Möglichkeiten, die Sie bisher noch gar nicht in Betracht 
gezogen haben. 
 
Mein Dank gilt allen Ausstellerinnen und Ausstellern sowie den Veranstalterinnen und 
Veranstaltern, die mit ihrem Engagement diese Begegnungen und wichtigen 
Orientierungshilfen ermöglichen. Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern gute 
Gespräche und viele neue Impulse für die Zukunft! 
 
Meppen, im Winter 2026 
 
 
 
 
 
Marc-André Burgdorf 
Landrat 


